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Endlich zu Hause Platz schaffen und damit noch bares 
Geld verdienen!

Du möchtest endlich mal wieder Platz schaffen und für 
dich Uninteressantes, Altes, Langweilig-Gewordenes aus-
sortieren? Daraus kannst du bares Geld und zugleich 
andere Menschen glücklich machen. Geh doch einfach 
einmal auf den Flohmarkt München-Riem. Dort wirst du 
Menschen finden, die deine Sachen noch gebrauchen 
können und dir dafür sogar noch Geld geben. Wenn du 
richtig vorbereitet bist, ist so ein Tag auf dem Flohmarkt 
gar nicht so schwer.

Mach dir keinen Stress. Ein Flohmarkt-
tag soll Spaß machen und ist ein Freizeit- 
erlebnis. Je mehr Spaß du hast, desto bes-
ser wirst du verkaufen!
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Dein Tag. Dein Erlebnis.

Einlass ist auf dem Flohmarkt München-Riem ab 5:30 Uhr. 
Es reicht aber völlig aus, wenn du ab 6:00 Uhr kommst. 
Ja, Flohmarktverkäufer sind meistens Frühaufsteher. Du 
meinst, das ist dann nichts für dich? Blödsinn, denn auch 
Langschläfer finden immer einen Platz. Einen Stellplatz 
reservieren musst du nicht. Da das Flohmarktverkaufsge-
lände 100.000 qm umfasst, ist das auch überhaupt nicht 
nötig. 

Natürlich sollest du an deine Verpflegung denken. Nichts 
ist anstrengender, als mit knurrendem Magen an deinem 
Stand zu stehen und trotzdem gute Laune zu versprühen. 
Auch ein heißer Kaffee oder Tee aus der Thermosflasche 
am Morgen kann Wunder bewirken. Auf dem Flohmarkt 
München-Riem hast du Glück, für dein leibliches Wohl vor 
Ort ist bestens gesorgt. Es gibt leckere Schmankerl und 
Getränke beim Schlemmertreff auf dem Flohmarktgelän-
de und das zu fairen, familienfreundlichen Preisen. So 
kannst du neue Energie tanken und dich ein wenig selber 
belohnen. 

Auch saubere sanitäre Anlagen sind vorhanden, damit du 
dich wohlfühlst. Du hast richtig gut verkauft oder musst 
aus einem anderen Grund früher fahren? Das ist kein 
Problem, du kannst jederzeit das Gelände verlassen. Na-
türlich ist es schön, wenn du bis 15:00 Uhr – dem offiziel-
len Ende des Flohmarktes – bleibst. 
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Gebühr und Standplatz.

Du hast 2 Möglichkeiten, dein Ticket für dein Flohmarkt-
erlebnis zu lösen. Entweder mittels eines Onlinetickets, 
das dir deinen Platz sichert oder an der Tageskasse. Aber 
bitte beachte: An der Tageskasse gibt es nur begrenzt 
Tickets. Nach dem Scan Deines Tickets bekommst du ei-
nen Standplatz zugewiesen. Eine Platzauswahl auf dem 
Gelände ist aus organisatorischen Gründen leider nicht 
möglich, aber es wird für jeden ein passender Standplatz 
gefunden. 
Beim Aufbau musst du jetzt ein paar Regeln beachten. 
Am besten hast du einen Zollstock dabei, dann weißt du 
schnell, ob du alles richtig machst. Dein Stand, inklusive 
Fahrzeug, sollte auf keinen Fall tiefer als 4 m sein. Das 
ist ganz wichtig, damit die Rettungswege gewährleistet 
werden. Deine Standlänge/Aufbaulänge darfst du selber 
bestimmen. In der Standgebühr ist die gewählte Fahr-

Achte auf deine Wertsachen und lass dein Handy, deinen 
Schlüssel und Geldbeutel nicht unbeaufsichtigt irgendwo 
liegen. Trage deine Wertsachen bei dir, um es Langfin-
gern nicht zu einfach zu machen. Wenn du aufmerksam 
bist, wirst du keine Probleme haben.

   Dein Flohmarkttag soll ein richtig  
schönes Erlebnis werden! Wie geht es weiter?

   Du bist mit deinem vollgepackten Auto  
nach Riem angereist.
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Ideal für den Aufbau deines Standes ist ein 
Tapeziertisch. Er ist leicht und lässt sich 
zusammengeklappt einfach im Auto ver-
stauen. Ein normaler Tapeziertisch hat 3 m 
Länge.

Falls der Tapeziertisch schon mal zum Tapezieren benutzt 
wurde, bitte unbedingt eine Plane oder etwas Ähnliches 
unterlegen. Denn bereits kleine Mengen an Flüssigkeit 
oder auch hohe Luftfeuchtigkeit lassen den alten Tape-
tenkleister wieder aufquellen und das könnte das Ende 
deines Verkaufstages bedeuten. Wer dabei auf eine Folie 
mit Signalfarbe setzt, verschafft sich ohne Aufwand gleich 
mehr Aufmerksamkeit. Wenn du keinen Tapeziertisch be-

zeuglänge/Standlänge gem. Preisliste enthalten. Wenn du 
mehr Verkaufsfläche benötigst, kostet jeder angefangene 
Meter 3,- Euro und ist mit der Nachkasse zu entrichten. 
Diese kommt im Laufe des Tages zu dir an den Platz.
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Gib dir Mühe bei deinem Verkaufsstand. 
Ein schön präsentierter Stand macht 
deutlich mehr Umsatz.

NACHGEFRAGT: 
Kann man sich vor Ort einen Tisch ausleihen?

Solltest du keinen Tisch haben, kannst du vor Ort 
– beim Schlemmertreff – einen Biertisch und/oder 
eine Bierbank ausleihen.
Die Leihgebühren betragen pro Tag: 
1 Biertisch: 5,- Euro, 1 Bierbank: 3,- Euro.
Zusätzlich ist pro ausgeliehenem Gegenstand eine 
Kaution in Höhe von 10,- Euro zu hinterlegen, die 
du bei einer Rückgabe bis 15:00 Uhr erstattet be-
kommst. Leider steht nur eine begrenzte Anzahl an 
Tischen und Bänken zur Verfügung. Eine Vorabre-
servierung ist dabei nicht möglich.

Deine Schätze optimal präsentiert.
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sitzt, kannst du auch einen Biertisch, einen kleinen Klapp-
tisch oder für Bekleidung Kleiderstangen nehmen.



Platziere die Ware nicht auf dem Boden.

Ein schöner Stand zieht Kunden an. Präsentiere deine 
Verkaufsobjekte ansprechend. Deine Sachen sollten opti-
malerweise nicht unten auf dem Boden liegen. Hab lieber 
zusätzlich noch ein paar Campingstühle oder eine Bier-
bank dabei, um Waren auf halber Höhe zu präsentieren – 
Kunden bücken sich nicht gern. Neben einer Kleiderstan-
ge kannst du zusätzlich Kartons als Wühlkisten für ganz 
billige Kleidung aufstellen. Viele Schnäppchenjäger lieben 
Wühlkisten.

Einen Spiegel mitnehmen.

Wenn du Kleidung, Schmuck oder Hüte 
verkaufst, solltest du unbedingt einen 
Spiegel dabeihaben. Wenn ein Kunde an sich selbst se-
hen kann, dass ihm z. B. der Sonnenhut gut steht, ist er 
doch schon so gut wie verkauft. Dein Preis muss dabei 
natürlich stimmen.

Ausgefallenes als Eyecatcher.

Setze bei deinen Verkaufsobjekten nicht nur auf das, was 
du kaufen würdest. Auch in deinen Augen hässliche oder 
obskure Gegenstände lassen sich verkaufen bzw. locken 
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Kunden an deinen Stand. Mit einem ausgefallenen Objekt 
kannst du die Neugier der Kunden wecken. Außerdem 
kommst du so ganz einfach ins Gespräch. Wenn dich ein 
Kunde fragt: „Was ist das denn?“, ist das der Beginn dei-
nes Verkaufsgesprächs. Am besten hast du eine packen-
de Geschichte zu diesem Objekt parat.

Ware sollte funktionieren.

Deine Ware sollte sauber sein und auch einwandfrei funk-
tionieren. Schau dir deine Sachen zu Hause genau an. 
Was kannst du vielleicht noch schnell reparieren, sauber-
machen oder vielleicht sogar anstreichen, um es anspre-
chender zu gestalten? Ordentliche Gegenstände werden 
immer mehr Geld erzielen als dreckige oder unansehnli-
che. Bring keinen Müll mit, den kauft keiner.

Bereite deine Ware zu Hause vor.

Unbedingt gebrauchte Kleidung waschen, trocknen und 
sauber zusammenlegen; Schuhe putzen und mit Schuh-
creme pflegen; Bücher und Spiele auf Vollständigkeit 
überprüfen; Geschirr und Gläser spülen und polieren: 
Es handelt sich bei deiner Ware zwar um Altes und Ge-
brauchtes, trotzdem solltest du es unbedingt in Szene 
setzen.
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Übersichtlich präsentieren.

Es ist wichtig, die eigene Ware so ansprechend wie mög-
lich zu präsentieren. Der Kunde liebt die Übersicht, ein 
buntes Durcheinander auf dem Tisch schreckt ihn ab. 
Bring lieber kleine Kartons mit, z. B. für Schmuck oder 
andere kleine Sachen. Auch für dich dient die Übersicht 
als Schutz gegen Langfinger. So weißt du genau, was du 
verkauft hast und was wo liegt.

Keine Preisschilder – Feilschen gehört zum Flohmarkt!

Das Spannende für die Kunden beim Flohmarkt ist die 
Jagd nach Schnäppchen. Mit Preisschildern schreckst du 
ab. Bleib flexibel, du suggerierst mit Festpreisen, dass es 
keinen Verhandlungsspielraum gibt. Der Spaß beim Floh-
markt – das Verhandeln – würde damit entfallen. Trotz-
dem solltest du eine Vorstellung im Kopf haben, wie viel 
Geld du mindestens für einen Artikel haben willst – deine 
persönliche Schmerzgrenze. Informiere dich vorher im 
Internet über die Preise deiner Gebrauchtwaren. Vergiss 
nicht, du bist auf einem Flohmarkt, emotionale Werte 
oder Neupreise werden von den Kunden nicht bezahlt.
Lass dich jedoch nicht in Grund und Boden runterhan-
deln, denn auch Käufer haben ihre Tricks. Mach einen 
Vorschlag mit eingeplantem Verhandlungspotenzial, dein 
Käufer macht einen niedrigeren und jeder gibt ein biss-
chen nach: Schon ist der Deal perfekt.
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Unbedingt den Ausgangspreis etwas höher 
ansetzen – so bleibt genügend Spielraum 
zum Nachgeben.

Es braucht etwas Erfahrung, um zu spüren, wer bereit ist, 
mehr zu zahlen, oder bei wem sich ein Gespräch voraus-
sichtlich gar nicht lohnt. Allerdings können sich hier auch 
alte „Flohmarkthasen“ täuschen. Behandle darum grund-
sätzlich jeden als potenziellen Käufer.

Alles muss raus – nach 13:00 Uhr.

Gegen Ende des Flohmarkttages kannst du mit deinen 
Preisen noch einmal runtergehen, vor allem wenn du 
keinen weiteren Flohmarktverkaufstag mehr planst. Jetzt 
kannst du auch ein großes Schild aufstellen: „Alles muss 
raus“. Es gibt spezielle Schnäppchenjäger, die genau da-
rauf warten. Je mehr du am Ende noch verkaufst, desto 
weniger musst du mit nach Hause nehmen, einlagern 
oder wegwerfen. Natürlich darfst du nichts an deinem 
Standplatz zurücklassen.
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Geld und Verpackung.

Auf jeden Fall solltest du genügend Wechselgeld dabei-
haben. Wenn ein Kunde bezahlen will und du kannst ihm 
nicht rausgeben, kann es sein, dass der Kauf nur aus die-
sem ärgerlichen Grund nicht zustande kommt. Dieses Ri-
siko solltest du vermeiden. Allerdings solltest du 200 € 
und 500 €- Scheine aus Sicherheitsgründen nicht anneh-
men. Am besten hast du eine Geldkassette, dort kannst 
du genügend Kleingeld einsortieren. Natürlich ist auch 
eine Bauchtasche für dein Geld sehr gut geeignet, so hast 
du dein Geld immer bei dir.

Eine schöne Serviceleistung für den Kunden 
ist eine ordentliche Verpackung. Für Zer-
brechliches eignet sich Zeitungspapier. Zu-
dem solltest du auch an gebrauchte Tüten 
denken. Sicher hast du welche zu Hause im 
Schrank.
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Du hast etwas Größeres verkauft? 
Kein Problem.

Tagsüber kann dein Kunde vom Parkplatz 
aus über die Kautionskasse problemlos 
auf das Verkäufergelände einfahren. Hier 
muss er lediglich 20,- Euro als Pfand hin-
terlegen. Wenn er innerhalb von 30 Minu-
ten wieder ausfährt, bekommt er das Pfand zurück. Ab 
14:00 Uhr kann er kostenlos auf das Gelände zum Abho-
len einfahren.

Deine Verkaufsstrategie.

Gute Laune und Aufmerksamkeit zieht Kunden an.
Ein voll besuchter Stand und am Ende des Tages eine vol-
le Kasse stehen und fallen mit dir als Verkäufer. Du musst 
hinter dem stehen, was du verkaufst, und immer ein Lä-
cheln auf den Lippen haben. Ja, das kann anstrengend 
sein, aber es zahlt sich am Ende aus. Wenn du dich hin-
ter deinem Stand versteckst und nur auf deinem Handy 
spielst, wirst du wenig Erfolg haben. Kunden verdienen 
Aufmerksamkeit. Betreue deinen Stand aktiv, beobachte 
die Leute, so wird dir auch kein ernsthaft interessierter 
Kunde durch die Lappen gehen. Je mehr Witz und Charme 
du hast, desto lieber kaufen die Leute bei dir ein.
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Präsentiere dich selber.

Wenn du Kleidung und Schmuck verkaufen willst, zieh 
dich cool an. Es kann auch gern etwas Ausgefalleneres 
sein. Du willst Kunden für deine alten Klamotten begeis-
tern? Wenn du cool gestylt bist, glauben sie, dass du auch 
coole Sachen verkaufst, mit denen sie selbst genauso rü-
berkommen werden.

Mach Komplimente!

Natürlich sollten diese Komplimente ernst gemeint sein. 
Du musst immer hinter dem stehen, was du sagst, sonst 
bist du nicht authentisch. Kunden spüren, wann du et-
was ehrlich meinst. Vielleicht hast du noch gleich eine 
Geschichte zu dem angebotenen Sommerkleid, z. B. dass 
du deinen Freund darin kennengelernt hast. Verzaubere 
die Menschen, du wirst dann sehen, wie leicht Verkaufen 
geht.

Gemeinsam geht alles leichter.

Am besten bringst du die Freunde mit, mit denen du am 
meisten Spaß hast, denn gemeinsam geht alles leichter. 
Schon das Ein- und Ausladen des Autos geht zusam-
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men schneller. Ihr könnt euch während des Tages mal 
abwechseln und Pausen für Toilette, eine Brotzeit oder 
einen Kaffee viel leichter organisieren. Auch ein kurzer 
Bummel über den Flohmarkt ist so entspannt möglich. 
Am Stand könnt ihr euch miteinander unterhalten, es 
wird nicht so schnell langweilig und der Griff zum Handy 
wird unwahrscheinlich. Ihr seid präsent und kommt mit 
den Kunden viel schneller ins Gespräch als jemand, der 
stumm an seinem Stand steht.

Falls du allein auf dem Flohmarkt bist, versuche, Kontakt 
zu deinem Standnachbarn zu knüpfen. Zum einen ist es 
unterhaltsam und lockert deine Stimmung und zum an-
deren kann sie/er vielleicht kurz auf deinen Stand auf-
passen, wenn du zur Toilette gehen möchtest, und um-
gekehrt.

Lockvogel einsetzen.

Wenn du Freunde dabeihast, kannst du 
diese idealerweise auch als Lockvogel 
an deinem Stand einsetzen. Denn da, 
wo keiner ist, will auch keiner hin. Das ist ganz normal. 
Wenn deine Freunde an deinem Stand stöbern, werden 
sich bald „echte“ Interessenten dazugesellen. Mache dich 
interessant und mit diesem kleinen Trick auf dich auf-
merksam.
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Checkliste für den Verkäufer

Das solltest du einpacken:

Tisch, Kleiderstange, bunte Tischdecke
Spiegel, falls Kleidungstücke, Schmuck oder Brillen 
anprobiert werden sollen
Kartons für Kleinkram, wie Schmuck, Bücher und CDs
durchsichtige Abdeckplane und regenfeste Kleidung für 
Regenwetter
Sonnenschirm, Hut und Sonnencreme an heißen Tagen
Klappstuhl für dich und deine Helfer
Schere, Klebeband, Paketschnur, Wäscheklammern, 
Zollstock
ausreichend Wechselgeld
Plastiktüten und Zeitungspapier zum Verpacken
für alle Fälle: Pullover und Jacke, du willst ja nicht frieren
einen Freund oder eine Freundin, denn dann macht es 
doppelt Spaß
eine Geldkassette mit Schloss oder eine Bauchtasche für 
dein Geld
Taschenrechner oder Papier und Stift
Müllsäcke – Ordnung muss sein
Schale mit Süßigkeiten für Kinder; du darfst ja auch mal 
zum Kind werden
falls es am Morgen noch dunkel ist: eine Taschenlampe

Was zu Hause bleibt:

Müll
schlechte Laune
Lautsprecheranlagen
Radios





























ZUM 
AUSDRUCKEN
UND ABHAKEN
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Zum Schluss.

Etwa ab 14:00 Uhr beginnen die meisten Verkäufer mit 
dem Einpacken. Bitte denke daran, dass du alles, was du 
mitgebracht hast, auch wieder mit nach Hause nehmen 
musst. Das Flohmarktgelände ist kein Wertstoffhof und 
du musst die Entsorgung deines Mülls selbst überneh-
men.

Hat es dir gefallen? 

Hattest du einen erfolgreichen Tag? Hattest du besondere 
Erlebnisse oder Begegnungen? Der Flohmarkt München-
Riem freut sich auf eine positive Bewertung oder deine 
Geschichten auf der Facebook-Seite.

Falls du Tipps oder Anregungen hast, kannst du diese an 
info@flohmarkt-riem.com schicken.
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Warum haben Flohmärkte so eine magische Anzie-
hungskraft auf viele Menschen?

Die Lust, Schätze zu entdecken, ist so alt wie die Mensch-
heit. Nirgendwo gelingt das besser als auf dem Flohmarkt. 
Es gibt viel zu entdecken, allerlei Kunst und Krempel ge-
nauso wie Nützliches und manchmal auch Kostbares. 
Flohmarkt-Shopping ist nachhaltig, günstig und einzigar-
tig. 
Der Besuch eines Flohmarktes ist ein großes Abenteuer, 
sozialer Treffpunkt und eine beliebte Freizeitbeschäfti-
gung. Zwischen allerlei Ramsch sind echte Trödelfans auf 
der Suche nach ihrem ganz persönlichen Schatz. Wer auf 
dem Flohmarkt richtig verhandelt, hat sehr viel Spaß und 
kann außerdem sehr viel Geld sparen.

Vorbereitung.

Wenn du etwas Bestimmtes auf dem Flohmarkt ergat-
tern willst, macht es Sinn, sich vorher im Internet über 
die Preise zu informieren. Ratsam ist es auch, wenn du dir 
ein Budgetlimit setzt. So kommst du nicht in Versuchung, 
dem Kaufrausch zu unterliegen. 
Außerdem rate ich dir zu einem bequemen und leicht zu 
wechselnden Outfit, um vor Ort Kleidungsstücke oder 
Schuhe kurz anprobieren zu können.
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Echte Schätze.

Um zwischen dem ganzen Krimskrams und Trödel einen 
echten Schatz zu finden, musst du schon etwas Geduld 
mitbringen. Lass dir Zeit. Träumen ist hier erlaubt. Oft-
mals erlebst du bei uns eine Zeitreise in deine Kindheit.

Trödelmärkte sind zum Trödeln da. Zeit, Geduld und Aus-
dauer werden oft mit einem tollen Schnäppchen belohnt.

Ein Flohmarktbummel ist nicht Onlineshopping.

Es gibt auf dem Flohmarkt keine Suchfilter, mit denen 
man ganz schnell zum gesuchten Produkt kommt. Du 
musst mühsam von Stand zu Stand gehen und nach dei-
nem Schatz suchen. Oft hilft ein kurzes Gespräch mit dem 
Verkäufer. Sicher wirst du aber bei deiner Suche viele Sa-
chen finden und auch kaufen, an die du vorher nicht mal 
im Traum gedacht hast.
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Zieh nicht allein los.

Mit Freunden oder Familie macht es viel mehr Spaß. 
Gönnt euch den Spaß und tut so, als würdet ihr euch 
nicht kennen, denn so könnt ihr unabhängig voneinander 
Preise erfragen und beim niedrigsten Angebot zuschla-
gen. Oder tretet als Paar auf und mahnt euch gegensei-
tig, nicht so viel Geld auszugeben und dass ihr jetzt echt 
weiter müsst. Dadurch gerät der Händler unter Zeitdruck 
und geht schneller mit dem Preis nach unten.

Kleidung einkaufen mit dem richtigen System.

Achte beim Rundgang mehr auf die Verkäufer als auf die 
Ware. Suche nach Verkäufer/-innen mit einer dir ähnli-
chen Figur oder einem dir ähnlichen Stil. Hier solltest du 
zuerst stöbern. Die Wahrscheinlichkeit, hier fündig zu 
werden, ist wesentlich größer. Dieses System hilft dir, viel 
Zeit zu sparen.
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Vorsicht vor Plagiaten.

Du suchst nach hochwertigen Marken oder dem eigenen 
Lieblingslabel?
Vorsicht bei allen Luxuslabels, denn auf Flohmärkten 
werden selbst von Privatverkäufern oftmals Plagiate an-
geboten. Bei sehr niedrigen Preisen für Stücke von Lu-
xusmarken solltest du also genau hinschauen, ob es sich 
auch tatsächlich um ein Original handelt. Natürlich kann 
man auch kleine Schätze finden, von denen der Verkäufer 
den Wert nicht kennt, aber dieses Glück ist eher die Aus-
nahme. Von Fälschungen unbedingt Abstand nehmen!

Versorgung vor Ort.

Für das leibliche Wohl vor Ort ist auch gesorgt. Auf dem 
Flohmarktgelände bekommst du leckere Schmankerl und 
Getränke zu fairen Preisen. Stilles Örtchen? Klar. Saubere 
Toiletten findest du vor Ort. Parkplätze sind ausreichend 
vorhanden. Folge einfach der Beschilderung.

Die Parkgebühr beträgt 3,- Euro. 

Der Eintritt auf das Gelände ist kostenlos.

-23-

www.flohmarkt-riem.com



Deine Einkaufsstrategie. Der frühe Vogel fängt den 
Wurm!

Wer die schönsten Stücke auf dem Flohmarkt ergattern 
will, sollte möglichst früh da sein, denn bereits nach eini-
gen Stunden sind die besten Sachen schon weg. Klar, die 
größte Auswahl gibt es natürlich am Anfang.

Wer richtig sparen will, lebt lieber nach 
dem Grundsatz „Hauptsache der frühe Vo-
gel trinkt nicht meinen Kaffee“ und zieht 
später los. Ab 13 Uhr, gegen Ende des Floh-
marktes also, haben die Verkäufer häufig 
keine Lust mehr und sind eher bereit, ihre 
Ware zu Billigpreisen abzugeben oder so-
gar zu verschenken.
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Kleingeld und Stofftasche.

Nimm Kleingeld und kleine Geldscheine mit. Größere 
Geldscheine verzögern den Kauf und es sieht blöd aus, 
wenn man nach dem Feilschen den Geldbeutel öffnet 
und ein Hunderter herausschaut. Da man auf dem Floh-
markt keine Zahlungen mit Kredit- oder EC-Karte tätigen 
kann, ist es hier einfach, ein vorher festgesetztes Shop-
ping-Budget einzuhalten – einfach nur so viel Geld einste-
cken, wie man auch ausgeben möchte. Eine Stofftasche 
für deine Einkäufe solltest du unbedingt mitbringen.

Wie verhandle ich richtig?

Das Wichtigste: immer höflich und freundlich bleiben! 
Feilschen erlaubt! Aber bitte niemanden in Grund und 
Boden herunterhandeln, das ist unfreundlich!
Auf Flohmärkten kannst du viele Schnäppchen machen. 
Handeln gehört dazu. Der Händler nennt dir seinen 
gewünschten Preis. Du überlegst dir, was du für dein 
Wunschobjekt ausgeben würdest und machst ein Gegen-
angebot. Schließlich einigt man sich oder hält Ausschau 
nach anderen Artikeln.
Du solltest auf einem Flohmarkt immer handeln. Es lohnt 
sich. In der Regel kannst du den Preis leicht um 20 % sen-
ken.
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Wichtig ist, dass du dich vorher über die marktüblichen 
Preise des Artikels informiert hast. Je genauer du weißt, 
was der Artikel wert ist, desto besser kannst du einschät-
zen, wie weit der Verkäufer heruntergehen wird.
Sei immer höflich und freundlich. Begrüße den Verkäufer 
und baue in einem lockeren Gespräch eine Beziehung zu 
ihm auf. Wenn du ein Lächeln auf den Lippen hast und 
sich für seine Artikel interessiert zeigst, wirkst du auto-
matisch sympathisch. Sympathie spielt eine große Rolle 
für einen günstigen Preis, vor allem bei Privatverkäu-
fern auf dem Flohmarkt. Viele Verkäufer hängen an ih-
ren Schnäppchen. Zeige ihnen deine Wertschätzung an 
der jeweiligen Ware. Frage, wie das Geschäft heute läuft. 
Ehrliches Interesse am Verkäufer wirkt sich positiv auf die 
Verkaufsverhandlungen aus.

Pokerface.

Zeige niemals zu viel Begeisterung für dein Objekt der Be-
gierde! Damit würdest du den Preis unnötig in die Höhe 
treiben.
Dein erstes Gebot sollte etwa 30 % unter dem des Händ-
lers liegen. Nachdem der Verkäufer sein Gegenangebot 
gemacht hat, solltest du ihm noch mal entgegenkom-
men. Du kannst auch mit deinem Wissen prahlen, wenn 
du weißt, was der Artikel neu oder woanders gebraucht 

-26-

www.flohmarkt-riem.com



kostet. So kannst du ihn leichter von deinem Angebot 
überzeugen. Lass dich auch nicht blenden, wenn der Ver-
käufer dir weismacht, dass das sein letztes Angebot ist. 
Oft gibt es noch einen Spielraum. Wenn jeder noch ein 
bisschen nachgibt, ist der Deal perfekt! Du wirst sehen, 
faires Feilschen kann echte Glücksgefühle hervorrufen.
Wenn es zu einer Einigung kommt, kannst du den Arti-
kel erwerben. Kommt es nicht zu einer Einigung, verab-
schiede dich freundlich und gehe langsam weiter. Viele 
Verkäufer werden dir noch mal einen anderen Preis nen-
nen oder auf dein letztes Angebot eingehen. Wenn nicht, 
kannst du später erneut zu dem Stand zurückkehren. Es 
kann gut sein, dass der Händler den Artikel später viel 
günstiger verkauft.
Wenn du bei einem Verkäufer gleich mehrere Sachen fin-
dest, kannst du einen besseren Preis aushandeln.

Signalisiere dem Verkäufer, dass das Bar-
geld, das du in deiner Hand hältst, alles ist, 
was du heute dabeihast. Die Versuchung, 
das Geld einfach zu nehmen, ist beim Ver-
käufer meist sehr groß.
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Das solltest du einpacken.

• Bequeme Schuhe: Hier in Riem können es ein paar 
Kilometer werden, die du zurücklegst.

• Pullover und Jacke
• Regenschirm oder regenfeste Kleidung, falls das 

Wetter unbeständig ist
• Tragetaschen, Rucksack oder Rollwagen, um deine 

Schnäppchen zu transportieren

Deine ergatterten Schätze kannst du vor Ort nirgends 
hinterlegen oder einschließen. Selbstverständlich kannst 
du sie in deinem Auto ablegen.

Du hast ein großes Schnäppchen gefunden und willst 
es abholen?

Kein Problem! Tagsüber kannst du vom Parkplatz aus, 
über die Kautionskasse, problemlos auf das Verkäufer-
gelände einfahren. Hier musst du lediglich EUR 10,- als 
Pfand hinterlegen. Wenn du innerhalb von 30 Minuten 
wieder ausfährst, bekommst du das Pfand komplett 
zurück.

Ab 14:00 Uhr kannst du zum Abholen kostenlos auf das 
Gelände einfahren.
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